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Release 6.10b, 28.01.2008 
 

Aktualisierung <heute anwesend / abwesend> 

Die Schaltfläche für die manuelle Aktualisierung der Ordner war nicht sichtbar 

bzw. ohne Funktion. Das Problem wurde bereinigt. 

Agent <heute anwesend / abwesend> nun stündlich 

Der Agent für die automatisierte Aktualisierung der beiden Ordner läuft nun 

zwischen 06.00 und 20.00 Uhr jede Stunde. Ferner können Sie nun einstellen, ab 

welcher Uhrzeit der Tagesreport gesendet werden soll. 

inaktive Personen <heute anwesend / abwesend> werden ignoriert 

{ƻŦŜǊƴ Ŝƛƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŀƭǎ ΰƛƴŀƪǘƛǾΩ ƎŜƪŜƴƴȊŜƛŎƘƴŜǘ ǿǳǊŘŜΣ ǿƛǊŘ ŜǊ ōŜƛ ŘŜǊ 

Aktualisierung der beiden Ordner ignoriert. 

Release 6.10c, 29.01.2008 
 
.ǳƎ ƛƳ {ǇǊƛƴƎŜǊǇƭŀƴŜǊ ΰDǊŀŦƛƪŀǳǎǿŜǊǘǳƴƎΩ 
Wenn bei der Grafikauswertung der Springereinsätze angekreuzt wurde, dass die 
Abwesenheiten der Springer in die Grafik aufgenommen werden sollen, kam es 
sporaŘƛǎŎƘ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ ΰ/ƻƭƭŜŎǘƛƻƴΩ-Fehler. 
 
Schriftart UKS-Handlet geändert 
Die Schriftart des UKS-Handlets wurde in Verdana geändert. Hier-durch ist eine 
bessere Lesbarkeit gegeben. 

Release 6.10d, 31.01.2008 
 
Stornierung von Abwesenheiten 
Es war unter bestimmten Leserechtskonstellationen möglich, 
Abwesenheitsdokumente der Kollegen zu stornieren, auch wenn man nicht 
Inhaber der Rolle [Personalchef] war. Das Problem wurde behoben. 

Release 6.10h, 14.02.2008 
 
Ausnahmetage wurden falsch berücksichtigt 
Unter bestimmten Systemkonfigurationen konnte es vorkommen, dass die beim 
Mitarbeiter hinterlegten Ausnahmetage nicht bei neuen Urlaubsanträgen 
berücksichtigt wurden. Das Problem wurde behoben. 
 
Werteweitergabe bei Leiterwechsel in Abteilungen 
Sofern im Abteilungsdokument nun der eingetragene Leiter geändert wird, 
können Sie differenziert entscheiden, ob der neue Leiter in die bereits 
angelegten Abwesenheitsdokumente und / oder in die bereits angelegten 
Stammdokumente eingetragen werden soll. Bisher war eine Unterscheidung 
nicht möglich. Individualisierungen im Stammdokument bleiben auf diese Weise 
erhalten. 
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Kenntnisnahme bei Krankheit 
5ŀǎ CŜƭŘ αYŜƴƴǘƴƛǎƴŀƘƳŜά ǎǘŜƘǘ ƴǳƴ ŀǳŎƘ ōŜƛ YǊŀƴƪƳŜƭŘǳƴƎŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 
Sofern es gefüllt ist, erhalten die eingetragenen Personen eine Nachricht über 
die neue Krankmeldung des Kollegen. 
 
Vertreterbenachrichtigung bei Krankmeldungen 
Nun erhält der Vertreter eines Mitarbeiters auch eine Nachricht bei neuen 
Krankmeldungen seines Kollegen, analog normaler Abwesenheitsdokumente. 
Bisher wurde diese Nachricht unterdrückt. 

Release 6.10j, 25.02.2008 
 
Minussaldo bei Überstundenkonto zulässig 
Sie können nun festlegen, dass das Überstundenkonto ähnlich dem Urlaubskonto 
auch in Soll rutschen darf. Der Mitarbeiter kann somit mehr Überstunden in 
Anspruch nehmen, als er tatsächlich angesammelt hat. 
 
Doppelnamen als Zunamen 
.ƛǎƘŜǊ ǿǳǊŘŜƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴŀƳŜƴ ǿƛǊ αCǊŀƴƪ ¦ǿŜ Ǿƻƴ .ŜȅŜǊά ƛƴ ¦Y{ ŀƭǎ α.ŜȅŜǊΣ 
CǊŀƴƪ ¦ǿŜ Ǿƻƴά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘΦ Lƴ ǎƻƭŎƘŜƴ CŅƭƭŜƴ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƴǳƴ ƛƳ 
{ǘŀƳƳŘƻƪǳƳŜƴǘ Řŀǎ CŜƭŘ α½ǳƴŀƳŜ!ōά Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ƴǳƳerischen Wert pflegen, 
der angibt ab welchem Zeichen der eigentliche Zuname beginnt. In unserm 
Beispiel also ab dem 11. Zeichen. 

Release 6.10n, 04.03.2008 
 
Ferientermine werden als Erinnerung  eingetragen 
.ƛǎƘŜǊ ǿǳǊŘŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜƴǳǘȊŜǊŦǳƴƪǘƛƻƴ αCŜǊƛŜƴǘŜǊƳƛne und Feiertage in pers. 
YŀƭŜƴŘŜǊ ŜƛƴǘǊŀƎŜƴά ŘƛŜ CŜǊƛŜƴǘŜǊƳƛƴŜ ŀƭǎ αƎŀƴȊǘŅƎƛƎŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎά 
ŜƛƴƎŜǘǊŀƎŜƴΦ 5ƛŜǎ ǿǳǊŘŜ ƎŜŅƴŘŜǊǘΦ 5ƛŜ ¢ŜǊƳƛƴŜ ǿŜǊŘŜƴ ƧŜǘȊǘ ŀƭǎ α9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎά ƛƴ 
ŘŜǊ ½Ŝƛǘ Ǿƻƴ αлмΥлмΥлл ōƛǎ лмΥлнΥллά ŜƛƴƎŜǘǊŀƎŜƴΦ 
 
Mailinformation bei Fremderfassung 
In Einzelfällen kam es vor, dass bei der Fremderfassung von Abwesenheiten die 
Informationsmail an den betreffenden Mitarbeiter nicht versendet bzw. 
zugestellt wurde. Durch eine neue Adressierungsroutine ist die zukünftig 
ausgeschlossen. 
 
Excel-Export selektierbar 
Beim Export der Abwesenheitsdokumente können Sie nun einstellen, welches 
WŀƘǊ {ƛŜ ŜȄǇƻǊǘƛŜǊŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴΦ !ƭǘŜǊƴŀǘƛǾ ǎǘŜƘǘ ŜƛƴŜ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ŦǸǊ αŀƭƭŜ WŀƘǊŜά 
zur Verfügung. 
 
Excel-Export neues Feld 
5ŀǎ CŜƭŘ α{ǘŀǘǳǎά ŘŜǎ !ōǿŜǎŜƴƘŜƛǘǎŘƻƪǳƳŜƴǘŜǎ ƪŀƴƴ nun für den Export mit 
ausgewählt werden.  

Release 6.10o, 19.03.2008 
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Mails des Geburtstagsbutlers werden doppelt gesendet 
In bestimmten Konstellationen kamen die Erinnerungsmails des 
Geburtstagsbutlers doppelt. Das Problem wurde behoben. 

Release 6.10p, 23.04.2008 
 
Mails des Geburtstagsbutlers mit DocLink 
Sie können nun in der Konfiguration einstellen, dass die Mails des 
Geburtstagsbutlers mit einem DocLink zum eigentlichen Stammdokument 
versehen werden sollen. 

Release 6.10q, 07.07.2008 
 
Leserechte neues Konzept 
Ab sofort gelten die folgenden Personen / Rolleninhaber immer als 
leseberechtigt für Abwesenheits- und Krankendokumente in der Datenbank: 
"Mitarbeiter selbst", "Vertreter", "Vorgesetzter", "Personen zur Kenntnis" und 
Inhaber der Rolle [Peronalchef], [Server] sowie [AbwesAlleMitarb]. Alle darüber 
hinausgehenden Personen / Gruppen müssen Sie in einem neuen Feld des 
Stammdokumentes des jeweiligen Mitarbeiters angeben. Zusätzlich gibt es auch 
die Möglichkeit, weitere leseberechtigte Personen in die Abteilungsdokumente 
("Stammdaten => Abteilungen") einzutragen-gen. Beispielsweise die Mitarbeiter 
der gleichen Abteilung, damit sich diese untereinander abstimmen können. 
Bisher galten diese Steuerungen nicht als "echte" Leserfelder. Dies wurde 
geändert. 
 
Um den vorhandenen Bestand anzupassen, empfehlen wir die Ansicht 
"Abwesenheiten alle Mitarbeiter => nach Mitarbeiternamen" aufzurufen und 
anschließend den Wartungsagenten zu starten. 
 

 

 Release 6.10r, 15.08.2008 
 
User-ID in Abwesenheitsdokumente 
Ab sofort wird die User-ID aus dem Stammdokument mit in neue 
Abwesenheitsdokumente in ein momentan unsichtbares Feld übernommen. 
Ferner steht dieses Feld auch für den Excel-Export der Abwesenheitsdokumente 
zur Verfügung. Um den vorhandenen Bestand mit der User-ID zu versehen, steht 
ƛƳ aŜƴǸ α!ƪǘƛƻƴŜƴ ς Erweitert ς ¦ǎŜǊL5 ƛƴ !ōǿΦ5ƻŎǎ ŜƛƴǘǊŀƎŜƴά Ŝƛƴ !ƎŜƴǘ ȊǳǊ 
Verfügung. Somit steht bei Datenexporten ein eindeutiger Schlüssel zur 
Verfügung. 
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Releaseinformationen 

Release 6.10s, 18.10.2008 
 
Summen in Auswertungen 
!ō ǎƻŦƻǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ !ǳǎǿŜǊǘǳƴƎŜƴ αwŜǎǘǳǊƭŀǳō ŜƛƴŦŀŎƘάΣ αwŜǎǘǳǊƭŀǳō 
tƭŀǳǎƛōƛƭƛǘŅǘǎŎƘŜŎƪά ǳƴŘ αǳƴǾŜǊōǊŀǳŎƘǘŜ wŜǎǘǳǊƭŀǳōŜ ŀǳǎ ŘŜƳ ±ƻǊƧŀƘǊά {ǳƳƳŜƴ 
unter die entsprechenden Spalten gesetzt. Manuelles aufaddieren kann somit 
entfallen. 
 
Keine Personalnummern mehr in Springerplan 
Die Ansichten des Springerplanes werden ohne Personalnummern dargestellt. 
Hier kam es sporadisch zu einer Mischdarstellung. 

Release 6.10t, 25.11.2008 
 
Mehrfachgenehmigungen 
Sporadisch kam es zu Unplausibilitäten bei der Überprüfung der Kompetenzen in 
.ŜȊǳƎ ŀǳŦ ŘƛŜ .ŜƴǳǘȊǳƴƎ ŘŜǊ Cǳƴƪǘƛƻƴ αaŜƘǊŦŀŎƘƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎάΦ 

Release 6.10u, 16.12.2008 
 
Überstundensaldo Ansicht 
Um die Salden der Überstunden schnell einsehen zu können, wurden 2 neue 
Ansichten in das Überstundenmodul integriert. Eine Ansicht zeigt alle Mitarbeiter 
für Inhaber der Rolle [Personalchef]. Die 2. zeigt lediglich die 
Mitarbeiterdokumente in der die Ansicht aufrufende Person als ein Entscheider 
steht, also in der Regel die Mitarbeiter der eigenen Abteilung. 

Release 6.10v, 21.04.2009 
 
Überstunden-Buchungen 
Sporadisch kam es vor, dass bei Doppelbuchungen beziehungsweise 
Doppelspeicherungen von Überstundenbuchungen der Saldo mehrfach im 
Stammdokument erhöht wurde. Das Problem wurde bereinigt. 
 
Überstunden-Ansichten 
Es wurden neue Ansichten in das Modul Überstunden implementiert. Nun 
können sie per Knopfdruck erkennen, wie hoch der jeweilige Überstundensaldo 
Ihrer Mitarbeiter ist. Selbstverständlich gibt es auch in dieser Ansicht einer 
Funktionstrennung nach Kompetenz. 
 
Von-Feld Korrektur 
Sofern ein Mitarbeiter bisher lediglich an einem halben Tag eine Abwesenheit 
buchen wollte, stand ihm hierfür sowohl am ersten als auch am letzten Tag die 
hǇǘƛƻƴ αƘŀƭōŜǊ ¢ŀƎά ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 5ƛŜǎ ǿǳǊŘŜ ƎŜŅƴŘŜǊǘΣ Řŀ ǳƴǘŜǊ ¦ƳǎǘŅƴŘŜƴ 
eine Null-Buchungen zu Stande kam. 
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Release 7.00, 16.03.2010 
 
Abwesenheitsgründe kompetenzgesteuert 
Sie haben nun die in der Konfiguration der Anwendung die Möglichkeit, pro 
Abwesenheitsgrund zu definieren, ob die Anlage neuer Abwesenheitsdokumente 
auf Basis des gewählten Grundes nur für Inhaber der Rolle [Personalchef], der 
Rolle [AbtLeiter] oder für alle Mitarbeiter möglich ist. Somit können ab sofort 
sensible Abwesenheitsdokumente, beispielsweise Überstundenausgleich, 
ausschließlich durch höher berechtigte Personen anlegen lassen. 
 
Kalendereinträge für Ferientermine 
Bisher wurden die Erinnerungen für die Ferientermine, welche sich jeder 
Mitarbeiter aus UKS in den persönlichen Kalender übertragen konnte, auf 1:00 
Uhr in der Nacht gestellt. Aufgrund zahlreicher Benutzernachfragen werden ab 
sofort diese Erinnerungen mit der Uhrzeit 8:00 Uhr im Kalender gespeichert. 
 
Internet-E-Mails werden nun weitergeleitet 
Bisher konnten Sie lediglich einstellen, dass der Abwesenheitsagent des 
Programmes E-Mails aus dem Internet grundsätzlich nicht verarbeitet. Das hieß, 
dass er weder Antworten an die Absender der E-Mails schickte noch dass die 
eingehenden Mails an die definierten Vertreter weitergeleitet wurden. Zukünftig 
bezieht sich die Steuerung ausschließlich auf die Beantwortung der E-Mails. Die 
Weiterleitung erfolgt losgelöst hiervon grundsätzlich entsprechend der 
Steuerungen im Stammdokument des Mitarbeiters. 
 
Internet E-Mail Absenderadresse 
Wenn Sie es bisher versäumt hatten, im Stammdokument des Mitarbeiters die 
Internet α9-aŀƛƭ !ŘǊŜǎǎŜ ŘƛŜƴǎǘƭƛŎƘά Ȋǳ ƘƛƴǘŜǊƭŜƎŜƴΣ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜ ŘŜǊ ¦Y{-
Abwesenheitsagent grundsätzlich die Adresse keineadresse@keineadresse.de. 
5ŀ ŘƛŜǎŜ 5ƻƳŅƴŜ αϪƪŜƛƴŜŀŘǊŜǎǎŜΦŘŜά ƛƴȊǿƛǎŎƘŜƴ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ŜȄƛǎǘƛŜǊǘΣ wurde 
ŘŜǊ !ƎŜƴǘ ŘŀƘƛƴƎŜƘŜƴŘ ƎŜŅƴŘŜǊǘΣ Řŀǎǎ Řŀǎ CŜƭŘ αLƴŜǘCǊƻƳά ŜƛƴŜƴ [ŜŜǊǎǘǊƛƴƎ 
erhält. Auf diese Weise ist sichergestellt, dass auch bei nicht vollständiger 
Konfiguration des Programmes keine E-Mails im Namen einer fremden Domäne 
ihr Haus verlassen. 
 
Ordner heute abwesend wird bereits 3:00 Uhr gefüllt 
.ƛǎƘŜǊ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ hǊŘƴŜǊ αƘŜǳǘŜ ŀōǿŜǎŜƴŘά ŘǳǊŎƘ ŜƛƴŜƴ ǇŜǊƛƻŘƛǎŎƘŜƴ !ƎŜƴǘŜƴ 
automatisch täglich erstmals um 6:00 Uhr füllt. Das hatte zur Folge, dass Banken 
ŘƛŜ ŘŜƴ 9ȄǇƻǊǘŀƎŜƴǘŜƴ α/h{ah{ά ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜƴΣ ǿŜƭŎƘŜǊ Ǌegulär erst um 6:00 
Uhr startete, unter Umständen falsche beziehungsweise die Daten des Vortages 
exportierte. Aus diesem Grund wurde der Agent für die Beflüglung des Ordners 
αƘŜǳǘŜ ŀōǿŜǎŜƴŘά ōŜȊǸƎƭƛŎƘ ǎŜƛƴŜǊ {ǘŀǊǘȊŜƛǘ ŀǳŦ оΥлл ¦ƘǊ ǾƻǊǾŜǊƭŜƎǘΦ {ƻƳƛǘ ƛǎǘ 
sichergestellt, dass der Cosmos-Export, welcher nun um 3:30 Uhr startet auf die 
korrekten Tagesdaten zugreift. 
 
Information an Abteilungsleiter bei Springerplanung 
Sofern ein Springereinsatz für einen Mitarbeiter gespeichert wurde, gab es 
lediglich bisher die Möglichkeit, den Springer selbst per E-Mail über diesen 
neuen Einsatz zu informieren. Zukünftig fragt das Programm außerdem nach, ob 

mailto:keineadresse@keineadresse.de
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der Abteilungsleiter des gewählten Einsatzort zusätzlich eine Mailinformation 
erhalten soll. Wird diese Rückfrage mit ja beantwortet, erhält der 
Abteilungsleiter automatisch eine E-Mail mit der Information welcher Springer 
innerhalb welchen Zeitfensters in seiner Abteilung eingeplant wurde. 
 
Änderung der Personalnummer wird weitergegeben 
Wenn eine Änderung an der Personalnummer im Mitarbeiter-Stammdokument 
vorgenommen wird, erfolgt nun analog der Namensweitergabe auch eine 
Rückfrage, ob die geänderte Nummer auch in die bereits angelegten 
Abwesenheitsdokumente dieses Mitarbeiters eingetragen werden soll. Eine 
manuelle Übertragung kann somit zukünftig entfallen. 
 
Geburtstagsbutler 
Unter bestimmten Systemkonfigurationen konnte es geschehen, dass der 
Geburtstagsbutler Erinnerungen an den Geburtstag eines Mitarbeiters verschickt 
hat, obwohl im Mitarbeiter-Stammdokument das Kennzeichen für die 
Verwendung des Butlers nicht gesetzt war. Die Erinnerungen gingen dann 
ŀǳǎǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŀƴ ŘƛŜ ƛƴ ŘŜǊ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ƘƛƴǘŜǊƭŜƎǘŜƴ αYƻǇƛŜά-Personen. Die 
Agentenprogrammierung wurde geändert und das Problem damit behoben. 
 
Mailbeantwortung innerhalb eines Tages nur einmal 
Unter bestimmten Konstellationen konnte es vorkommen, dass die Steuerung, 
dass eine Beantwortung eingehender E-Mails durch den Abwesenheitsagenten 
nur einmal innerhalb eines Tages erfolgt, nicht ordnungsgemäß funktionierte. 
Das Programm versendete trotz der gemachten Einstellung mehrere 
Abwesenheitsmeldungen pro Tag an den gleichen Absender. Das Problem 
konnte nachgestellt und behoben werden. 
 
Stornierung  von Abwesenheiten 
Wenn Sie in der Konfiguration nicht hinterlegt hatten, wer vergangene 
Abwesenheiten eines Mitarbeiters stornieren darf, brach die Stornierungsroutine 
ohne jeden Kommentar ab. Zukünftig wird ein Hinweis darauf gegeben, dass Sie 
das Programm noch nicht vollständig konfiguriert haben. 
 
Mehrere Arbeitszeitmodelle pro Person 
Häufig wurde der Wunsch an uns herangetragen, dass es durchaus sinnvoll wäre, 
einem einzelnen Mitarbeiter mehr als nur ein Arbeitszeitmodell zuzuordnen. 
Dies kann beispielsweise dann sinnvoll sein, wenn ein Mitarbeiter in einer Woche 
drei Tage und in der darauf folgenden Woche nur zwei Tage arbeitet. Eine solche 
Konstellation ließe sich dann über zwei verschiedene Arbeitszeitmodelle 
realisieren. Bei der Erfassung neuer Abwesenheiten muss der Mitarbeiter 
auswählen, welches Arbeitszeitmodell für die aktuelle Berechnung herangezogen 
werden soll.  
 
Mehrfachanmeldungen zu Seminaren 
Zukünftig ist es möglich, beliebig viele Personen gleichzeitig zu einem Seminar, 
welches im Seminarmodul von UKS angelegt wurde, anzumelden. Die mühsame 
Einzelanmeldung der verschiedenen Mitarbeiter kann somit ab sofort entfallen. 
 
Erweiterung des COSMOS-Exportagenten 
Bisher wurden von dem COSMOS-Exportagenten ausschließlich Abwesenheiten 
exportiert, für die auch ein Abwesenheitsdokument existierte. Zukünftig werden 
außerdem die Personen in die Exportdatei aufgenommen, für die der aktuelle 
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Tag kein gültiger Arbeitstag ist. Welche Wochentage gültige Arbeitstage eines 
Mitarbeiters sind, wird im Stammdokument des Mitarbeiters gesteuert. 
 
Überprüfung der Verfügbarkeit bei Springereinsätzen 
Sporadisch kam es zu Problemen bei der Überprüfung der Verfügbarkeit der 
einzelnen Mitarbeiter, sofern vorhandene Abwesenheiten oder Springereinsätze 
lediglich einen Vormittag oder einen Nachmittag betrafen. In diesem Fall wurde 
der Mitarbeiter nicht als verfügbar gelistet, obwohl er lediglich zu der jeweils 
anderen Tageshälfte eingeteilt war. Das Problem wurde behoben. Darüber 
hinaus werden zukünftig bei der Verfügbarkeitsüberprüfung auch die im 
Stammdokument des Mitarbeiters definierten Tage überprüft, die für diesen 
Mitarbeiter nicht als Arbeitstage gelten. Eine Fehlplanung eines Mitarbeiters ist 
somit zukünftig vollständig ausgeschlossen. 
 
Umgestaltung der Springereinsätze und Anhänge 
Die Maske für die Erfassung der Springer-Einsatzpläne wurde vollständig neu 
entwickelt und ist nun deutlich angenehmer in der Bedienung. Darüber hinaus ist 
es nun möglich, auch Anhänge in einen Springereinsatz-Dokument einzutragen. 
 
Änderung der Kalenderansichten 
Die Mitarbeiter werden in den verschiedenen Kalenderansichten nunmehr auch 
so dargestellt wie in den tabellarischen Ansichten, nämlich in Form von Zuname, 
Vorname - 140. Ferner erfolgt innerhalb des Kalenders eine Sortierung nach dem 
Zunamen. 
 
Springereinsätze in Ansicht "heute anwesend" 
Alle Personen für die für den aktuellen Tag ein Springereinsatz angelegt wurde, 
erscheinen in der Ansicht "heute anwesend" mit einer entsprechenden 
Deklaration und der zusätzlichen Angabe von wann bis wann der Springereinsatz 
andauert. Dies ist sehr hilfreich, damit zentrale Bearbeitungsplätze wie 
beispielsweise die Telefonzentrale nicht zusätzlich weitere Ansichten in UKS 
öffnen müssen, um Informationen darüber zu erhalten, wo sich die 
entsprechende Person am heutigen Tag befindet.  
 
Halbtägige Abwesenheiten im Tagesreport 
Im Tagesreport, welcher beliebigen Personen täglich automatisiert zugesendet 
werden kann, gibt es nun neben dem Abwesenheitsdatum eine zusätzliche 
Information darüber, ob die Person am ersten und/oder am letzten Tag nur 
halbtägig und wenn ja ob diese nur vormittags oder nur nachmittags abwesend 
ist. Ein zusätzlicher Blick in das Abwesenheitsdokument kann somit ab sofort 
entfallen.  
 
Neue Auswertung für rückstellungsrelevante Resturlaube 
Gerade zum Jahresende ist es notwendig per Knopfdruck auf einfachem Wege 
herauszubekommen wie viele Resturlaube derzeit noch im gesamten 
Unternehmen vorhanden sind. Um die entsprechenden Rückstellungen bilden zu 
können, war es bisher notwendig, mindestens zwei oder mehr Auswertungen zu 
erstellen, um an die benötigten Zahlen zu gelangen. Nunmehr wurde eine neue 
Auswertung mit der Bezeichnung "Resturlaube (Rückstellungsliste)" 
implementiert, mit der es innerhalb von Sekunden möglich ist, sämtliche 
Resturlaubsbestände der Mitarbeiter abzufragen. Hierbei ist es nun auch völlig 
irrelevant, ob der Mitarbeiter sich gemäß Stammdokument noch im aktuellen 
Gültigkeitsjahr befindet oder bereits einen Jahreswechsel durchgeführt hat. Die 
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Auswertung berücksichtigt diese Individualitäten und stellt den benötigten Wert 
in jedem Fall richtig zur Verfügung.  
 
Stornierung von zukünftigen Abwesenheiten 
Bisher war es lediglich möglich kompetenzmäßig einzuschränken, wer 
vergangene Abwesenheiten stornieren darf. Nun können diese 
Detailsteuerungen auch auf zukünftige Abwesenheiten angewendet werden. Die 
Kompetenzsteuerungen zu diesen beiden Abwesenheitstypen können sich 
unterscheiden.  
 
Wochentage werden vor den Datumswerten eingeblendet 
Bisher wurden vor den Datumswerten der Abwesenheit keine 
Wochentagangaben eingeblendet. Da dies das Handling allerdings visuell 
erleichtert, wurde die Funktion entsprechend erweitert. 
 
Laufzeiten des Abwesenheitsagenten einstellbar 
Bisher war die Laufzeit des Abwesenheitsagenten grundsätzlich identisch mit den 
Tagen der Abwesenheit. Dies führte allerdings dazu, dass beispielsweise E-Mails, 
die an dem Wochenende vor der Abwesenheit an den Mitarbeiter gesendet 
wurden, weder beantwortet noch weitergeleitet wurden. Nunmehr ist es 
möglich, pro Abwesenheitsdokument individuell festzulegen, innerhalb welchen 
Zeitfensters der Abwesenheitsagent arbeiten soll. Durch eine intelligente 
Routine werden sinnvolle Zeiten vorgeschlagen, die allerdings durch den 
Mitarbeiter bei Anlage des Abwesenheitsdokumentes geändert werden können. 
Nimmt ein Mitarbeiter beispielsweise von Montag bis Freitag Urlaub, schlägt der 
Abwesenheitsagent eine Laufzeit von dem davor liegenden Freitag 18:00 Uhr bis 
zum Freitag (Ende der Abwesenheit) ebenfalls 18:00 Uhr vor. Auf diese Weise 
werden keine E-Mails übersehen. Auch bei halbtägigen Abwesenheiten schlägt 
der Agent entsprechende Laufzeitfenster vor, beispielsweise bis 12:00 Uhr 
beziehungsweise von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr des jeweiligen Tages. Bei 
Seminaranmeldungen werden zunächst die Zeiten der Seminars vorgeschlagen. 
 
Informationsmail an Vorgesetzten bei Krankheit 
Sofern ein Krankendokument erfasst wird und der Autor des Dokumentes nicht 
der Vorgesetzte selbst ist, stellt UKS zukünftig die Rückfrage, ob der Vorgesetzte 
über diese neue Krankheit informiert werden soll. Wird die Rückfrage mit ja 
beantwortet, erhalten alle eingetragenen Vorgesetzten eine Information per E-
Mail. 
 
Intelligenter Platzhalter für Folgetag 
Für den Abwesenheitsagenten gab es neben zahlreichen weiteren Platzhaltern 
bisher lediglich einen Platzhalter der den Folgetag nach der Abwesenheit 
ansprach (%bis_folgetag%). Dieser wird ersetzt durch den Datumswert des 
Tages, der der Abwesenheit folgte. Wenn die Abwesenheit aber an einem Freitag 
endete, wurde der Platzhalter natürlich durch den Datumswert des Samstags 
ersetzt. Dies ist in den meisten Fällen und für die meisten Textformulierungen 
nicht sinnvoll. Insofern wurde ein neuer Platzhalter entwickelt, mit der 
Bezeichnung "%bis_folgetag_clever%. Dieser Platzhalter überprüft nun, ob der 
letzte Tag der Abwesenheit ein Freitag ist. Sofern dies zutrifft, wird der 
Platzhalter durch das Datum des darauf folgenden Montags ersetzt, andernfalls 
wird der Folgetag wie beim alten Platzhalter angenommen. 
 
Bereits vorhandene Anträge im Antragsdokument sichtbar 
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Zukünftig gibt es in der Erfassungsmaske für neue Abwesenheiten eine eigene 
Registerkarte hinter der eine tabellarische Darstellung sämtlicher bereits 
beantragter Abwesenheiten dieses Mitarbeiters gelistet werden. Somit hat der 
Mitarbeiter bei der neuen Anlage eines Antrages immer aktuell einen Überblick 
darüber, welche Abwesenheiten er bereits zu welchen Terminen genommen hat. 
Ein zusätzlicher abgleichender Blick in die Ansichten der eigenen Abwesenheiten 
ist somit nicht mehr notwendig. 
 
Variabler Entscheider 
Mit dieser neuen Funktionen sind Sie in der Lage, einzelnen Mitarbeitern nicht 
statische Entscheider  zuzuordnen. Bisher war es lediglich möglich, maximal 2 
Genehmigende beim Mitarbeiter zu hinterlegen. Darüber hinaus konnte 
ausschließlich die Personalabteilung Entscheidungen über neue 
Abwesenheitsanträge treffen. Diese neue Funktion ist im wesentlichen für die 
Person interessant, die ständig wechselnde Entscheidungsträger für ihre 
Abwesenheitsanträge haben, wie beispielsweise Springer und Auszubildende. 
Neben der Angabe der variablen Entscheider im Stammdokument des 
Mitarbeiters, haben Sie zusätzlich die Möglichkeit, dem Antragsteller sämtliche 
Abteilungsleiter des Gesamtunternehmens temporär zwecks Auswahl für die 
Entscheidung des aktuellen Antrages einzublenden. Der manuelle Pflegeaufwand 
wird somit minimiert. Selbstverständlich werden die variablen Entscheider auch 
bei der Beantragung von Überstunden abgefragt und zwecks Auswahl 
eingeblendet. 
 
Stammdokument aus Abwesenheitsantrag aufrufbar 
Bisher war es immer notwendig das Stammdokument eines Mitarbeiters über 
die Navigation zu suchen und dort zu öffnen. Häufig ist es jedoch notwendig, aus 
einem geöffneten Abwesenheitsdokument Zusatzinformationen aus dem 
Stammdokument abzufragen. In solchen Fällen war es sehr störend, dass man 
immer über die Navigation zunächst zum Stammdokument wechseln musste. 
Zukünftig haben entsprechend hoch berechtigte Personen die Möglichkeit, über 
eine neue Schaltfläche direkt aus dem Abwesenheitsdokument eines 
Mitarbeiters in das zugehörige Stammdokument zu verzweigen um 
beispielsweise Zusatzinformationen abzufragen oder Änderungen am 
Stammdokument vorzunehmen. 
 
Abwesenheitsanträge änderbar 
Eine der wichtigsten und umfänglichsten Neuerungen in UKS 7 ist die 
Möglichkeit, bestehende Abwesenheitsanträge inhaltlich zu ändern, nachdem sie 
bereits gespeichert wurden. Bisher war es notwendig, einen bestehenden Antrag 
zunächst zu stornieren und anschließend einen neuen anzulegen. Der Weg der 
Stornierung kann nun in der Regel umgangen werden. Im Stammdokument jedes 
Mitarbeiters können Sie nun einstellen, ob die Abwesenheitsanträge dieses 
Mitarbeiters grundsätzlich geändert werden dürfen, nur dann geändert werden 
dürfen wenn sie noch nicht im Status "genehmigt" stehen oder grundsätzlich 
nicht geändert werden dürfen. Eine weitere deutliche Erleichterung stellt diese 
neue Funktion für die Erfassung von Krankendokumenten dar. In der Praxis kam 
es häufig vor, dass vorhandene Krankmeldungen verlängert werden mussten. In 
diesem Fall war es notwendig, ein weiteres Krankendokument zu erzeugen. 
Zukünftig können Sie die vorhandene Krankmeldung bearbeiten und das 
Endedatum der Krankheit einfach eintragen. Dies stellt eine deutliche 
Prozessoptimierung dar. Von dem Änderungsmechanismus ausgeschlossen sind 
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nach wie vor Seminaranmeldungen und Inanspruchnahmen des 
Überstundenkontos. 
 
Definition persönlicher Auswertungsprofile 
Bisher waren bei der Definition von persönlichen Auswertungsprofilen 
grundsätzlich immer alle auszuwertenden Mitarbeiter neu anzugeben. Die 
bereits definierten Personen wurden aus der Profilliste entfernt. Dies führte 
häufig zu Rückfragen beziehungsweise zu unvollständigen Listen. Die Funktionen 
wurde dahingehend geändert, dass neue Personen grundsätzlich der Liste bereits 
definierter Personen hinzugefügt werden. Ferner wurde eine zweite Aktion 
implementiert, welche die Löschung bereits eingetragener Personen ermöglicht. 
Die Pflege persönlicher Auswertungsprofile gestaltet sich somit erheblich 
komfortabler als bisher. 
 
Seminaranmeldungen direkt aus Seminardokument aufrufbar 
Bisher gab es in Seminar-Stammdokument lediglich eine Information darüber, 
welche Mitarbeiter sich bereits zu diesem Seminar angemeldet hatten. Zukünftig 
besteht die Möglichkeit, aus dem Seminardokument direkt in die einzelnen 
Anmeldedokumente der Mitarbeiter zu verzweigen. 
 
Abwesenheiten im Stammdokument 
In das Mitarbeiter-Stammdokument wurde eine neue Registerkarte eingefügt, in 
der der sämtliche Abwesenheiten des jeweiligen Mitarbeiters gelistet sind. 
Ferner besteht die Möglichkeit, direkt aus dem Stammdokument in die einzelnen 
Abwesenheitsdokumente zu verzweigen.  
 
Abwesenheitstermine in Vertreterkalender 
Im Stammdokument jedes Mitarbeiters kann nun gesteuert werden, dass die 
Abwesenheitsdokumente mit den entsprechenden Terminen auch in den 
persönlichen Noteskalender des Vertreters als Erinnerungen eingetragen 
werden. 
 
Abwesenheitstermine erneut übertragen 
Im Stammdokument jedes Mitarbeiters können Sie nun einstellen, dass die 
Abwesenheitsdokumente des jeweiligen Mitarbeiters erneut in den persönlichen 
Noteskalender übertragen werden. Dies ist immer dann sinnvoll, wenn ein 
Mitarbeiter gegebenenfalls versehentlich die Termine gelöscht hat. 
 
Mindestbesetzung Abteilungen/Geschäftsstellen 
Sie haben nun die Möglichkeit, im Abteilungsdokument festzulegen, an welchen 
Tagen der Woche die Abteilung beziehungsweise die Geschäftsstelle mit 
mindestens wie vielen Personen besetzt sein muss. Diese leistungsfähige neue 
Funktion überprüft bei der Neuanlage und auch bei der Entscheidung einzelner 
Abwesenheitsdokumente vollautomatisch, ob die definierten Besetzungszahlen 
unterschritten werden und reagiert entsprechend Ihrer Steuerungen, die auf 
Wunsch zum Abbruch der Routine oder lediglich zu einem Hinweis diesbezüglich 
führen. 
 
Schnellinformation Urlaubskonto 
Wenn ein Mitarbeiter UKS öffnet, wird ihm unten rechts sofort der aktuelle Saldo 
seines Urlaubskontos, der Saldo seines Überstundenkontos (wenn vorhanden) 
sowie das aktuelle Gültigkeitsjahr angezeigt. 
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QuickStart-Fenster manuell aufrufbar 
Bisher wurde das QuickStart-Fenster bei jedem Öffnen der Datenbank 
eingeblendet. Dies empfanden viele Benutzer als störend. Insofern wurde diese 
Automatikeinblendung deaktiviert. Auf Wunsch kann jeder Mitarbeiter den 
Aktionen Dialog des QuickStart-Fensters nun über einen separaten Menüpunkt 
aus dem Aktionenmenü\Benutzerfunktionen aufrufen. 
 
Personen für Kenntnisnahme erweiterbar 
Bei der Anlage des Abwesenheitsantrages kann nun vom Antragsteller selbst das 
Feld für die Personen, die über den neuen Antrag in Kenntnis gesetzt werden 
sollen, erweitert werden. Es steht der reguläre Adressbuchdialog für die 
Personenauswahl zur Verfügung. 
 
Zahlreiche Designänderungen 
Um unseren Kunden die Arbeit mit dem Produkt noch einfacher und 
angenehmer zu gestalten, wurden zahlreiche Designänderungen an 
verschiedenen Masken, Ansichten und Dialogfenstern vorgenommen. Das 
Arbeiten mit dieser Applikation geht den Anwendern somit noch leichter von der 
Hand. 
 
Inhalt  des Tagesreportes nach Abwesenheitsgründen filterbar 
Bisher wurden grundsätzlich sämtliche Abwesenheitsdokumente in den 
Tagesreport aufgenommen. Zukünftig können Sie in der Konfiguration einstellen, 
das bestimmte Abwesenheitsgründe nicht im Tagesreport enthalten sein sollen. 
Dies macht insbesondere dann Sinn, wenn langfristige Abwesenheiten von den 
Mitarbeitern geplant wurden wie beispielsweise Elternzeit oder eine länger 
andauernde Krankheit die die Übersichtlichkeit des Tagesreportes negativ 
beeinflussen und für die Kollegen, beispielsweise an den Informationsplätzen, 
keinen Mehrwert bedeuten. 
 
Persönliche Auswertung optimiert 
Die persönliche Auswertung für den einzelnen Mitarbeiter wurde optisch 
deutlich aufbereitet. Nun hat der Mitarbeiter mit einer Registerkartendarstellung 
sehr komfortabel die Möglichkeit, die komplette Auswertung auch per E-Mail, 
beispielsweise an Familienmitglieder weiterzuleiten. Sämtliche relevanten Daten 
wie beantragte und genehmigte Abwesenheiten, alle Krankmeldungen sowie 
abgelehnte und stornierte Abwesenheiten sind in der Auswertung enthalten. 
 
Wiedervorlagefunktion implementiert 
Eine lange geforderte Funktionen wurde in die Anwendung implementiert. Sie 
haben ab sofort die Möglichkeit, Dokumente vom Typ Abwesenheit, Mitarbeiter, 
Seminar, Springereinsatz und Abteilung mit einer oder beliebig vielen 
Wiedervorlageterminen zu versehen. Sobald einer der genannten Termine 
erreicht ist, erhält der definierte Empfängerkreis automatisiert eine E-Mail-
Benachrichtigung inklusive einer Dokumentenverlinkung zum betreffenden 
Dokument. Für die Inhaber der Rolle [Personalchef] stehen zusätzlich eine 
Ansicht in tabellarischer als auch in kalenderarischer Form für alle existierenden 
Wiedervorlagen zur Verfügung. 
 
Optionales Modul für die Zeiterfassung 
Mit der UKS Version 7 stellen wir erstmals ein separat erhältliches Modul für die 
Zeiterfassung zur Verfügung. Mit dieser separaten Datenbank sind Sie und Ihre 
Mitarbeiter auf sehr komfortable Art und Weise in der Lage, die Arbeitszeiten 
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per Mausklick zu erfassen. Selbstverständlich greift die Zeiterfassung auf die 
bereits vorhandenen Stamminformationen in UKS zu. Zusätzliche Dateneingaben 
sind nicht notwendig. Die Zeiterfassung ermöglicht es Ihnen, jedes beliebige 
Arbeitszeitmodell zu konfigurieren.  
 
Anschließend sind Sie theoretisch in der Lage, jedem Mitarbeiter ein eigenes 
Arbeitszeitmodell zuzuordnen. Per Knopfdruck sehen Ihre Mitarbeiter den 
aktuellen Saldo des eigenen Überstundenkontos. Vorgesetzte erhalten einen 
Überblick über die Überstundensalden und sämtliche Buchungsdokumente aller 
Mitarbeiter ihrer Abteilung. Noch höher berechtigte Personen, wie 
beispielsweise Inhaber der Rolle [Personalchef], sehen in entsprechenden 
Ansichten den Komplettbestand sämtlicher Buchungsdokumente sowie alle 
Überstundensalden der gesamten Belegschaft. 
 
Das Modul Zeiterfassung wird separat angeboten und ist für die grundlegende 
Funktionsweise von UKS nicht notwendig. Lediglich Unternehmen die sich mit 
der Zeiterfassung auseinandersetzen müssen, finden in diesem neuen Modul ein 
Werkzeug für die optimale Realisierung der Arbeitszeiterfassung ihrer 
Mitarbeiter. 
 
Optionales Modul für die Personaleinsatzplanung 
Mit der Version 7 von UKS stellen wir erstmals ein separat zu erwerbendes 
Modul für die Personaleinsatzplanung zur Verfügung. Diese neue Applikation 
ermöglicht es den verantwortlichen Mitarbeitern auf sehr komfortable Art und 
Weise, die variablen Personaleinsätze zu definieren und zu verwalten. Mit 
einfachen Drag-and-Drop - Funktionen ordnen Sie die gewünschten Mitarbeiter 
den entsprechenden Abteilungen bzw. Bereichen zu.  
 
Selbstverständlich werden bei jeder Personaleinsatzplanung vorhandene 
Abwesenheitsdokumente, Krankmeldungen, Springereinsätze und 
Seminarteilnahmen vollautomatisch berücksichtigt. Die Anzahl der 
Personaleinsatzpläne ist nicht begrenzt. Jeder Personaleinsatzplan kann auf 
Wunsch durch einen frei definierbaren Genehmigungsworkflow freigegeben 
werden. 
 
Sofern Sie ein flexibles und dennoch extrem leistungsfähiges Tool für die 
Einsatzplanung Ihrer Mitarbeiter mit variablen Einsatzorten suchen, ist der 
Personaleinsatzplan von UKS für Sie das Werkzeug der Wahl. 
 
Neuer Freischaltcode notwendig 
Bei dieser Version handelt es sich um ein neues Hauptrelease. Insofern ist es 
notwendig, einen neuen Freischaltcode anzufordern. Wartungs- und 
Supportkunden erhalten für das Basismodul von UKS diesen Freischaltcode 
kostenfrei im Supportbereich unserer Homepage. Alle anderen Kunden können 
das Update über unsere Onlineshop unter der folgenden Adresse ordern: 
http://www.software.ri-se.de  
 

Release 7.0.2, 22.03.2010 
 
Krankmeldungen nun auch änderbar  
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Die Datumswerte einer Krankmeldung können nun analog der von regulären 
Abwesenheitsdokumenten ebenfalls geändert werden. Somit ist es nicht mehr 
notwendig die Krankmeldung zunächst zu stornieren und anschließend ein neues 
Dokument anzulegen. Diese Funktion bietet insbesondere Mitarbeitern der 
Personalabteilung eine große Erleichterung. 
 
Eingebettete Ansichten unter Notes 8.5 aktualisierten sich nicht 
Auf einigen Lotus Notes Klienten der Version 8.5 und höher kam es bei der 
Darstellung der eingebetteten Ansichten, wie zum Beispiel im Seminardokument 
oder im Mitarbeiter-Stammdokument zu Problemen. Es war notwendig die 
eingebettete Ansicht zunächst anzuklicken und dann über F9 zu aktualisieren um 
die entsprechenden Dokumente darstellen zu können. Das Problem konnte 
nachgestellt und behoben werden. 
 
Globale Leseberechtigungen für Seminaranmeldungen 
In der Konfiguration können Sie nun einstellen, dass für Seminaranmeldungen 
andere Leseberechtigungen gelten als für reguläre Abwesenheitsdokumente. 
Dies hat den Vorteil, dass Mitarbeiter der gleichen Abteilung sich beispielsweise 
untereinander abstimmen können da gegenseitig die Anmeldungen im 
Seminardokument eingesehen werden können. Die Funktion kann 
selbstverständlich in der Konfiguration ein oder abgeschaltet werden. 
 
Anmeldehistorie im Seminardokument 
Neben den tatsächlichen Anmeldedokumenten in Form einer eingebetteten 
Ansicht können Sie im Seminardokument nun in einer eigenen Registerkarte eine 
Anmeldehistorie für die einzelnen Seminaranmeldungen einsehen. 
 
Maximaler Anzahlteilnehmer wurde ignoriert 
Durch einen Zahlendreher kam es zu der Situation, dass bei Neuanmeldungen 
von Seminarteilnehmern zu Seminaren die Anzahl der maximalen Teilnehmer 
nicht berücksichtigt wurde. Somit konnte es passieren, dass sich mehr 
Mitarbeiter zu einem Seminar angemeldet haben als Plätze zur Verfügung 
standen. Das Problem konnte nachgestellt und behoben werden. 
 
Fehler im Abwesenheitsagenten bei Teilzeit 
Der neue Platzhalter "%Folgetag_bis_clever%" erzeugte bei Mitarbeitern die als 
Teilzeitkräfte deklariert waren einen Fehler in der Protokolldatei des Servers. Der 
Fehler konnte nachgestellt und behoben werden. 

Release 7.0.3, 23.03.2010 
 
Fehler bei  Verfügbarkeitsprüfung im Springerplaner behoben 
Die Verfügbarkeitsprüfung im Springer und Azubiplaner wurde überarbeitet, da 
es bei verschiedensten Konstellationen zu Problemen kam. Springer und 
Auszubildende wurden als verfügbar angezeigt obwohl für die überprüften 
Zeiträume Springereinsätze und oder Abwesenheiten existent waren. Das 
Problem konnte nachgestellt und behoben werden.  

Release 7.0.4, 24.03.2010 
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Neue Ansichten im Springerplaner  
Für die Ansichten Springerplan nach Ort und Springerplan nach Name wurden 
zwei zusätzliche Ansichten mit Zwischenkategorisierungsmöglichkeiten zur 
Verfügung gestellt.  
 
Eintragsagent persönliche Kalender 
Die Fehlerbehandlung und Protokollierung in der Protokolldatei des Servers für 
den Agenten der Übertragung der Abwesenheiten in die Mitarbeiterkalender  
(EditUserKalender) wurde optimiert. Somit wird eine Fehlerbehebung bei 
Problemen erleichtert. 

Release 7.0.5, 29.03.2010 
 
Eintragungen in persönlichen Kalender 
In Ausnahmefällen konnte es bei der Übertragung der Abwesenheitsdokumente 
in den persönlichen Kalender zu Fehlermeldungen kommen, die im 
ungünstigsten Fall zu einem Überlauf der Protokolldatei (log.nsf) führen konnte. 
Die Übertragungsroutine wurde diesbezüglich geändert. Sofern der Fehler durch 
ein defektes Abwesenheitsdokument in UKS erneut auftreten sollte, wird er von 
einer Fehlerbehandlungsroutine abgefangen. Ferner wird der Administrator 
darauf aufmerksam gemacht um welches Dokument als Verursacher des Fehlers 
es sich in UKS handelte. 

Release 7.0.8a, 19.04.2010 
 
Diverse interne Aktualisierungen 
Es wurden verschiedene weitere Optimierungen an internen Skriptbibliotheken 
und Funktionen vorgenommen, um eine reibungslose Funktion der Datenbank in 
allen Systemumgebungen sicherzustellen.  
 
Änderungen an Zeiterfassung 
Am Modul Zeiterfassung gab es verschiedene Änderungen. Insofern wurden auch 
in UKS als Trägerdatenbank für die Zeiterfassung Modifizierungen notwendig.  
 
Änderungen an Personaleinsatzplanung  
Am Modul Personaleinsatzplanung gab es verschiedene Änderungen. Insofern 
wurden auch in UKS als Trägerdatenbank für die Personaleinsatzplanung 
Modifizierungen notwendig. 
 
Personaleinsatzplanung halbtägig möglich 
Eine neue Version der Personaleinsatzplanung steht zur Verfügung. Mit dieser ist 
es nun möglich, auch Halbtagsplanungen vorzunehmen. Hierbei kann 
unterschieden werden, ob ein Mitarbeiter vormittags und oder nachmittags 
eingeplant werden soll. Um die neue Version der Personaleinsatzplanung nutzen 
zu können, ist der Einsatz der Version 7.0.8a von UKS notwendig. 
 

Release 7.1.0, 29.04.2010 
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Weiterleitung von Telefonnotizen 
Bei der Weiterleitung von Telefonnotizen kam es zu Problemen. Nicht alle Felder 
wurden weitergeleitet. 
 
Berechnung Laufzeiten des Abwesenheitsagenten 
In Ausnahmefällen wurden die Start- und Endezeiten des Abwesenheitsagenten 
nicht ordnungsgemäß berechnet. Das System setzte die Werte auf jeweils 00:00 
Uhr. Das Problem konnte behoben werden. 

Release 7.1.1, 05.05.2010 
 
Halbtagsplanungen im Personaleinsatzplan  
Sofern Sie das optionale Modul "Personaleinsatzplan" einsetzen, ist es mit der 
Version nunmehr möglich, auch Teilzeitkräfte die lediglich an einem Vormittag 
oder an einem Nachmittag tätig sind vollautomatisiert über die Einsatzplanung 
zu verarbeiten.  
 
Mailsteuerungen im Personaleinsatzplan  
Sofern Sie das optionale Modul "Personaleinsatzplan" einsetzen, ist es mit der 
Version nunmehr möglich, in der Konfiguration der Personaleinsatzplanung 
festzulegen, ob verschiedene Mailinformationen versendet werden sollen oder 
nicht. 

Release 7.2.0, 25.05.2010 
 
Überstundenplaner <Fremde Überstunden erfassen>  
Im Modul Überstundenplaner ist es zukünftig möglich, wie bereits heute auch 
schon bei den Abwesenheitsdokumenten, fremde Überstundenbuchungen zu 
erfassen. Voraussetzung hierfür ist die Zuordnung der Kompetenzrolle 
"Fremderfasser" in der Zugriffskontrollliste (ACL) der Datenbank. 
 
Saldensummen der Überstundenbuchungen 
Die Zwischensummen für die Überstundenbuchungen wurden aus den Ansichten 
entfernt, da diese bei manuellen Eingriffen in das Überstundenkonto zu 
Missverständnissen führen könnten. 
 
Bemerkungen bei mehrstufigen Genehmigungsverfahren 
Bisher wurden die Bemerkungen von workflowbeteiligten Personen während des 
Genehmigungsverfahrens für einen Abwesenheitsantrag nicht per E-Mail an den 
nächsten Workflowteilnehmer weitergegeben. Das Problem könnte nachgestellt 
und behoben werden. 
 
Tagewerte bei Überstunden in Auswertungen 
Bei den Individualauswertungen für einen einzelnen Mitarbeiter wurden bisher 
die Inanspruchnahmen von Überstunden immer mit einem ganzen Tag 
beziehungsweise mit dem Wert aus dem Arbeitszeitmodell vorgelebt. Dies 
wurde geändert. 
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Variable Entscheider bei Überstundenanträgen 
Die im Stammdokument des Mitarbeiters hinterlegten möglichen variablen 
Entscheider sind nun auch bei Überstundenbuchungen möglich. 
 
Info-E-Mail bei Springereinsätzen auch an Leiter 'Quellabteilung' 
Bei der Erstellung neuer Springereinsätze erscheint mit der Speicherung des 
Springereinsatzes nun ein übersichtlicher Dialog, in dem der Autor des 
Dokumentes angeben kann, welche Personen automatisch per E-Mail über 
diesen neuen Springereinsatzes informiert werden sollen. Zur Verfügung stehen 
der Springer selbst, der Abteilungsleiter der Abteilung in der der Springer 
eingesetzt wird und der Abteilungsleiter der Abteilung aus der der Springer 
entnommen wurde. 
 
Sporadische Probleme bei Kalendereinträgen 
Es kam sporadisch zu Problemen bei der Übertragung von Kalendereinträgen in 
den persönlichen Kalender des Mitarbeiters. Eine alternative Programmierung 
des Eintragsagenten konnte diese Probleme beheben. 

Release 7.2.2a, 14.06.2010 
 
Indexfehler in UKS bei Server 8.5.1 
Sofern Sie UKS in einer Server 8.5.1-Umgebung einsetzen möchten, benötigen 
Sie mindestens die UKS Version 7.22a, andernfalls treten durch eine geänderte 
Funktionsweise des Servers Probleme mit dem Datenbankindex ("Serverfehler: 
Eintrag im Index nicht gefunden.") auf. Aktualisieren Sie bitte bei Bedarf Ihre 
Installation durch einen Schablonenwechsel. Selbstverständlich ist das 
Wartungsrelease für Wartungs- und Supportkunden kostenfrei und kann im 
Supportbereich heruntergeladen werden. Allen anderen steht die Bestellung des 
Updates über unseren Onlineshop zur Verfügung.  
 

Release 7.3.0a, 25.06.2010 
 
Agentenlaufzeit Abwesenheitsagent 20 Min. 
Der Abwesenheitsagent arbeitet nun statt bisher alle 10 Min. nur noch alle 20 
Min.. Es hat sich gezeigt, das gerade bei größeren Häusern die Laufzeit von 10 
Minuten nicht für die Abarbeitung des gesamten Mitarbeiterbestandes 
ausgereicht hat. 
 
IBO NetProject Schnittstelle 
Es wurde eine Schnittstelle zur Software NetProject der Firma IBO in die 
Anwendung implementiert. Über einen periodischen Agenten können die 
Abwesenheiten der Mitarbeiter in eine XML-Datei exportiert und dann mit der 
IBO Software importiert werden. 

Release 7.3.6, 01.12.2010 
 

http://www.notesanwendungen.de/schablonenwechsel-lotus-notes-datenbank.html
http://remboy.de.server669-han.de-nserver.de/shops/UKS-Urlaubsplaner-Update-auf-aktuellste-Version_detail_50_170.html
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Dynamisches Genehmigungsverfahren Überstunden  
Sie können in der Konfiguration der Anwendung nun einstellen, dass 
Überstundenbuchungen im Überstundenplaner nur dann durch ein 
Genehmigungsverfahren laufen müssen, wenn der gebuchte Minutenwert 
größer ist, als der den Sie in der Konfiguration vorgegeben haben. 
 
Abwesenheitsagent bei Nichtarbeitstag 
In Ausnahmefällen kam es beim Durchlauf des Abwesenheitsagenten zu einem 
Fehler, wenn bei dem entsprechenden Mitarbeiter im Stammdokument der Tag 
als "nicht gültige Arbeitstag" deklariert war. Das Problem konnte nachgestellt 
und behoben werden. 
 
Terminübertragung Springereinsätze als Erinnerung 
Springer haben die Möglichkeit die für sie festgelegten Springereinsätze per 
Schaltfläche in den persönlichen Kalender zu übertragen. Bisher wurden diese 
Einträge als "Termine" im Kalender gespeichert. Dies führte dazu, dass der 
Mitarbeiter als "ganztägig abwesend" galt und entsprechende 
Vertreterregelungen in Drittsystemen aktiviert wurden. Dies ist so natürlich nicht 
gewünscht. Insofern wurde die Routine dahingehend geändert, dass die 
Springereinsätze nunmehr lediglich als Erinnerungen in den persönlichen 
Kalender des Springers eingetragen werden.  
 
Abweichende Einsatzorte für Springereinsätze 
Bisher war es nicht möglich, andere Einsatzorte für Springereinsätze zu 
definieren, als die die über die Abteilungssteuerungen verfügbar waren. 
Nunmehr können Sie über einen neuen Menüeintrag einen "anderen Einsatzort" 
auch völlig fei festlegen. Es ist nicht mehr notwendig, das diese Einsatzort in den 
Abteilungsübersichten enthalten ist.  

Release 7.4.0, 12.09.2011 
 
Kontoauszugfunktion für Überstundenbuchungen  
Zukünftig wird vom Programm automatisch bei der Buchung bzw. manuellen 
Veränderung des Überstundensaldos im Stammdokument des Mitarbeiters ein 
Kontoauszug erstellt. In diesem Kontoauszug sind der Saldo vor der Buchung, 
sämtliche Buchungen des aktuellen Tages sowie der abschließende Tagessaldo 
enthalten. Auf diese Weise kann zukünftig lückenlos nachvollzogen werden, wie 
sich der Saldo des Überstundenkontos eines Mitarbeiters entwickelt hat. Die 
hierzu gehörenden Ansichten "Kontoauszüge nach Name" bzw. "Kontoauszüge 
nach Datum" finden Sie über die Aktionenschaltfläche in der Ansicht "Mitarbeiter 
des Gesamthauses". Eine Anbindung an die Zeiterfassung, welche als optionales 
Modul zum UKS Hauptprogramm verfügbar, ist wird in den nächsten Wochen 
ebenfalls erfolgen. Dann werden die Buchungen der Zeiterfassung auch in den 
Kontoauszügen ersichtlich sein. 
 
Abwesenheitsgründe für Zeiterfassung unsichtbar 
Zukünftig können Sie über die Konfiguration der Abwesenheitsgründe festlegen, 
ob die Zeiterfassung von UKS Abwesenheitsdokumente bestimmter 
Abwesenheitsgründe ignorieren soll. Diese Funktionalität ist immer dann 
sinnvoll, wenn Mitarbeiter ein Abwesenheitsdokument in UKS erstellt haben, 
sich aber dennoch über die Zeiterfassung einbuchen möchten. Dies ist 
beispielsweise bei internen Seminaren häufig der Fall. Bisher erkannte UKS 
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solche Konstellationen als Überschneidungen der Buchungen mit vorhandenen 
Abwesenheitsdokumenten und informierte verschiedene Kompetenzträger 
hierüber. Zukünftig können Sie solche Abwesenheitsdokumente von vornherein 
für die Zeiterfassung unsichtbar machen. Entsprechend werden den Mitarbeitern 
dann auch nicht zusätzliche Minuten für die Einbuchung des gleichen Tages 
gutgeschrieben. Manuelle Korrekturen des Überstundenkontos können somit 
zukünftig entfallen wenn derartige Überschneidungen festgestellt werden. 

Release 7.5x, 29.11.2011 
 
Anspruchskorrektur | Mehrurlaub-/Minderurlaub  
Zukünftig ist es möglich, für einzelne Mitarbeiter so genannte 
Urlaubsanspruchskorrekturen zu buchen. Hiermit wird ein seit vielen Jahren 
gefordertes Feature eingeführt. Mithilfe dieser Funktion ist es zukünftig möglich, 
zusätzlich vom Mitarbeiter erwirtschafteten Urlaub ordnungsgemäß im 
Stammdokument zu verbuchen und zu dokumentieren. Entgegengesetzt können 
natürlich auch Anspruchsreduzierungen verbucht werden, beispielsweise wenn 
Mitarbeiter unterjährig in das Unternehmen eintreten und für das laufende Jahr 
nur noch einen anteiligen Urlaubsanspruch haben. Eine weitere Möglichkeit für 
eine Anspruchsreduzierung ist die Teilnahme an Seminaren, die sich reduzierend 
auf den Resturlaub auswirkt. Positive Anspruchskorrekturen entstehen zum 
Beispiel durch das Erbringen von Überstunden. Selbstverständlich berücksichtigt 
die Plausibilitätsprüfung die durchgeführten Korrekturbuchungen in vollem 
Umfang. Darüber hinaus wurden in die entsprechenden Mitarbeiterübersichten 
neue Spalten eingefügt, die die Anspruchskorrektur des laufenden 
Gültigkeitsjahres darstellen. Somit ist zukünftig nicht mehr notwendig, den Wert 
im Feld "Urlaubsanspruch" ebenfalls anzupassen, damit die 
Plausibilitätsprüfungen das Dokument nicht listen.  
 
Kappung von Urlaubstagen | Resturlaubsübernahmen  
Bereits seit der Version 6 von UKS ist es möglich, per Knopfdruck einen Bericht 
zur erzeugen, der per selbst gewähltem Stichtag auswertet, wie viele 
Urlaubstage, die aus dem Vorjahr übernommen wurden, noch nicht vom 
Mitarbeiter in Anspruch genommen wurden. Beispielsweise zum 31.03. des 
Jahres ist dies wichtig. Zukünftig ist es im Rahmen dieser neuen Funktion auch 
möglich, die unverbrauchten Resturlaubsübernahmen automatisch im 
Stammdokument des Mitarbeiters zu kappen. Selbstverständlich wird diese 
Aktion pro Mitarbeiter lückenlos im Stammdokument protokolliert. Darüber 
hinaus erhält jeder Mitarbeiter abschließend eine E-Mail mit einer Information 
darüber, wie viele Tage gekappt wurden und wie hoch der neue Resturlaub nach 
der Aktion ist. Eine manuelle Korrektur in den einzelnen Stammdokumenten 
kann somit ab sofort entfallen. 
 
Zustelloption "Keine Rückmeldung vom Out of Office Agenten" 
Bereits seit einigen Jahren gibt es in den Zustelloptionen der Mail-Datenbank die 
Möglichkeit zu kennzeichnen, ob eine E-Mail, die man selbst verfasst hat, durch 
den Abwesenheitsagenten beantwortet werden soll, wenn dieser beim 
Empfänger aktiv ist. Diese Option wurde bisher allerdings ausschließlich durch 
den Lotus Notes eigenen "Out of Office" Agenten berücksichtigt. Der 
Abwesenheitsagent von UKS interpretiert diese Zustelloption nunmehr auch 
korrekt und antwortet nicht auf E-Mails, die diese Zustelloption enthalten. 
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Losgelöst hiervon erfolgt allerdings nach wie vor eine Weiterleitung an den 
Vertreter, sofern dies entsprechend konfiguriert ist. 
 
Grafikanzeige optimiert 
Das Java Applet welches für die grafische Darstellung von Abwesenheiten 
zuständig ist, wurde vollständig ausgetauscht und gegen ein versionsneueres 
Modul ersetzt. Damit wird die Übersichtlichkeit der grafischen Darstellungen 
noch besser und das Modul arbeitet um ein Vielfaches schneller als die 
Vorversion. Darüber hinaus haben Sie in der neuen Grafikauswertung die 
Möglichkeit den Zeitstrahl in verschiedenen Zoom Stufen zu verändern. Es 
stehen die Zeitfenster 1 Monat, 3 Monate, 6 Monate und 1 Jahr zur Verfügung. 
Außerdem besteht die Möglichkeit bei der Erstellung einer Grafik festzulegen, ob 
diese für die Bildschirmansicht optimiert oder für den Ausdruck optimiert sein 
soll. Insofern haben Sie zu jedem Zeitpunkt unmittelbar Einfluss auf die optimale 
Darstellung des GANTT-Diagrammes. 
 

 Aktion notwendig: 
Damit die neue grafische Auswertung verwendet werden kann, ist es 
notwendig, dass Ihre Mitarbeiter in der Zugriffskontrollliste (ACL) der 
Datenbank die Berichtigung "persönliche Ordner und Ansichten erstellen" 
bekommen. Darüber hinaus muss nach dem Schablonenwechsel auf die 
neue UKS Version einmal die Datenbank-Kachel von der Arbeitsoberfläche 
entfernt und alle persönlichen Ansichten gelöscht werden. Erst im 
Anschluss wird die neue Grafikauswertung einwandfrei und ohne 
Fehlermeldung funktionieren. Um den Mitarbeitern den Austausch der 
Datenbank-Kachel sowie des Löschen der persönlichen Ansichten 
möglichst einfach zu gestalten, finden Sie in der Hilfe der Datenbank im 
Abschnitt "Wichtige Hinweise" Ҧ "persönlich Ansichten / Update der 
Datenbank" einen Beispielcode, den Sie in die Schaltfläche einer neuen E-
Mail hineinkopieren können. Sofern Ihre Mitarbeiter dann auf diese 
Schaltfläche klicken, wird die Datenbank-Kachel von der 
Arbeitsoberfläche gelöscht und wieder hinzugefügt. 

 
Ansicht "meine Kollegen" nun noch flexibler | pro Mitarbeiter steuerbar 
Die Ansicht "meine Kollegen" in UKS ermöglicht es Mitarbeitern einer Abteilung 
sich untereinander abzustimmen und die Abwesenheitsdokumente der Kollegen 
gegeneinander abzugleichen. Bisher war es allerdings lediglich möglich, die 
Ansicht "meine Kollegen" so zu konfigurieren, dass die Abwesenheiten aller 
Mitarbeiter einer Abteilung sichtbar waren. Es ist bisher nicht möglich gewesen, 
einzelne Kollegen aus anderen Abteilungen/Bereichen in diese Ansicht 
aufzunehmen.  
 
Zukünftig können Sie im Stammdokument jedes Mitarbeiters festlegen, welche 
Personen die zugehörigen Abwesenheitsdokumente in der Ansicht "meine 
Kollegen" sehen können sollen. Auf diese Weise ist es nun sehr einfach möglich, 
die Abwesenheitsdokumente einzelner Mitarbeiter, egal aus welchen Bereich 
oder welcher Abteilung des Unternehmens diese stammen, in die Ansicht "meine 
Kollegen" aufzunehmen. Selbstverständlich wird auch die zugehörige grafische 
Auswertung die zusätzlichen Abwesenheitsdokumente berücksichtigen. 
 
Nachträgliche Änderung von Abwesenheitsdokumenten nur 1 x möglich 
Seit der Version 7 ist es möglich, Abwesenheitsdokumente beliebig oft zu 
verändern (Abwesenheitszeitraum). Zahlreiche Anwender kamen allerdings auf 
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uns zu, mit dem Hinweis, dass die Nachvollziehbarkeit des Resturlaubes für Dritte 
bei mehrfacher Änderungen eines einzelnen resturlaubsrelevanten 
Abwesenheitsdokumentes nur noch sehr schwer gegeben ist. Aus diesem Grund 
haben wir die Routine dahingehend geändert, dass resturlaubsrelevante 
Abwesenheitsdokumente lediglich noch einmal in Bezug auf ihren 
Abwesenheitszeitraum geändert werden können. Diese Funktionsänderung 
bezieht sich ausschließlich auf resturlaubsrelevante Abwesenheitsdokumente. 
Alle anderen Abwesenheitsdokumente/Krankendokumente können nach wie vor 
beliebig oft bezüglich ihres Zeitraumes verändert werden. 
 

 Aktion notwendig: 
Damit Änderungen an Abwesenheitsdokumenten die den Resturlaub 
tangieren möglich sind, ist dies zunächst im Mitarbeiter-Stammdokument 
zu kennzeichnen. Darüber hinaus ist es dort möglich festzulegen, dass 
ausschließlich Inhaber der Rolle [Personalchef] Änderungen an derartigen 
Dokumenten vornehmen dürfen. Selbstverständlich können die 
entsprechenden Felder im Rahmen einer Massenänderung für den 
gesamten Mitarbeiterbestand geändert werden. 
 
Feld:    AenderungAntraege 
Gültige Werte:   nicht zulassen Ҧ "0" 
   nur wenn bisher nicht genehmigt Ҧ "1" 
   immer zulassen Ҧ "2" 
 
Feld:    AenderungAntraegePersonal 
Gültige Werte:   nur [Personalchef] Ҧ "1" 

 
Änderung von Abwesenheitsdokumenten [kompetenzgesteuert] 
Bisher können Sie in den Stammdokumenten der Mitarbeiter festlegen, ob diese 
ihre eigenen Abwesenheitsdokumente in Bezug auf den Abwesenheitszeitraum 
im Nachhinein noch verändern dürfen. Zukünftig gibt es eine weitere 
Steuerungsoption, mit der Sie festlegen können, dass ausschließlich die Inhaber 
der Rolle [Personalchef] diese Änderungen durchführen können. Auf diese Weise 
können Sie zukünftig als Inhaber der Rolle [Personalchef] das Feature der 
nachträglichen Änderung von Abwesenheitszeiten weiterhin nutzen, den 
Mitarbeitern allerdings diese Möglichkeit selektiv entziehen. 
 
Überprüfung auf angelegte Feiertage 
In der Vergangenheit kam es immer wieder vor, dass die zuständigen Mitarbeiter 
des Unternehmens es versäumt haben, die Feiertage für das aktuelle bzw. für 
das Folgejahr anzulegen. Dies hatte zur Folge, dass bei der Anlage neuer 
Abwesenheitsdokumente die Feiertage natürlich nicht für die Berechnung 
herangezogen und berücksichtigt wurden. Insofern war die Berechnung 
fehlerhaft. Die Dokumente mussten storniert und neu angelegt werden, 
nachdem die Feiertage erfasst wurden.  
Zukünftig überprüft die Applikation beim Start, ob für das aktuelle und für das 
Folgejahr Feiertage angelegt wurden. Ist dies nicht der Fall, erhalten die Inhaber 
der Rolle [Personalchef] und [Admin] einen entsprechenden Hinweis. 
 
Importmöglichkeit für Feiertage 
Wir haben eine Importroutine implementiert, die es Ihnen ermöglicht, die 
Feiertage aus einer Textdatei zu importieren. Basis für die Entwicklung bildete 
die auf der Internetpräsenz http://www.feiertage.net verfügbare CSV-Datei. Von 
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der Webseite können Sie sich jederzeit die entsprechende Datei für Ihr 
Bundesland herunterladen und diese anschließend nach UKS importieren. 
 
Plausibilitätsüberprüfung 'Resturlaub' in Echtzeit 
Bekanntermaßen ist Lotus Notes aufgrund seiner Architektur nach wie vor nicht 
in der Lage, relationale Verknüpfungen zu verwalten. Insofern kann es, wenn 
auch äußerst selten, durchaus zu Differenzen in Bezug auf die Plausibilität des 
Resturlaubes kommen. Damit diese Differenzen sehr schnell gefunden werden 
können, haben wir schon vor vielen Jahren eine Funktion implementiert, die den 
Gesamtbestand auf derartige Resturlaubsdifferenzen durchsucht und diese in 
einem Bericht zusammenfasst. Leider wird der 'Plausibilitätsscheck Resturlaub' 
verhältnismäßig selten in den Firmen genutzt, was dazu führt, dass 
gegebenenfalls aufgetretene Differenzen im Urlaubkonto des Mitarbeiters erst 
spät gefunden und bereinigt werden. Aus diesem Grund wurde nunmehr eine 
weitere Sicherheitsüberprüfung in die Anwendung implementiert, unter deren 
Verwendung die Plausibilität des Resturlaubes des einzelnen Mitarbeiters sofort 
mit der Speicherung jedes neuen Abwesenheitsdokumentes vorgenommen wird. 
Errechnet das System eine Differenz, werden die Personen/Gruppen der 
Personalabteilung (in der Konfiguration genannt) per E-Mail hierüber informiert. 
Auf diese Weise ist es den zuständigen Kollegen möglich, sofort einzugreifen und 
gegebenenfalls Korrekturbuchungen im Stammdokument vorzunehmen. 
 

 Aktion notwendig: 
Damit diese neue Plausibilitätsprüfung in Echtzeit verwendet werden 
kann, ist es notwendig, sie in der Konfiguration der Datenbank im 
Abschnitt 'Mailflow und Personalabteilung' zu aktivieren. 

 
Änderung von Krankmeldungen [kompetenzgesteuert] 
Zukünftig ist die Änderung von Krankendokumenten ausschließlich durch die 
Inhaber der Kompetenzrolle [Krankerfasser] möglich. 
 
Verfügbarkeitsprüfung von Springern nur wenn nicht 'inaktiv' 
Sofern ein Mitarbeiter in seinem Stammdokument als 'inaktiv' gekennzeichnet 
wurde, wird er für die Verfügbarkeitsprüfung von Springereinsätzen auch nicht 
mehr herangezogen. 
 
DocLink im Kalenderdokument 
UKS überträgt auf Wunsch schon seit Jahren die Abwesenheitsdokumente aus 
der Anwendung in die persönlichen Notes-Kalender der Mitarbeiter. Zukünftig 
enthält dieses Kalenderdokument eine Verlinkung zum Original-
Abwesenheitsdokument in UKS. 
 
Namensänderungen von Mitarbeitern 
Relativ häufig kommt es vor, dass Namen von Mitarbeitern sich verändern, 
beispielsweise durch Heirat, Scheidung oder sonstige Ereignisse. Da Lotus Notes 
nach wie vor nicht als relationales Datenbanksystem zu verstehen ist, ist es 
notwendig, über alternative Routinen eine Art 'künstliche Relationalität' 
herzustellen. Die Änderung eines Mitarbeiternamens wurde bisher lediglich in 
die bereits angelegten Abwesenheitsdokumente übernommen. Im Laufe der 
vergangenen Jahre wurden allerdings verschiedenste Mechanismen in UKS 
implementiert, die auch die Änderung weiterer Dokumente/Felder wie 
beispielsweise andere Stammdokumente, Felder für Leseberechtigungen, 
Springereinsätze, Abteilungsdokumente usw. erfordern.  
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Mit dieser Version überprüft das Programm nunmehr nach der Speicherung des 
geänderten Mitarbeiter-Stammdokumentes, ob eine Änderung des Namens des 
Mitarbeiters durchgeführt wurde und startet im Hintergrund die notwendigen 
Routinen, um alle abhängigen und notwendigen Dokumente bzw. Felder mit 
dem neuen Namen zu versorgen. 
 
Protokoll resturlaubsrelevante Vorgänge wird Pflicht 
Aus revisionstechnischen Gründen schreibt UKS bei der Neuanlage, Ablehnung, 
Änderung oder Stornierung eines resturlaubsrelevanten 
Abwesenheitsdokumentes im Hintergrund ein so genanntes 
'Protokolldokument'. Bisher bestand in der Konfiguration die Möglichkeit, diese 
Protokollerstellung abzuschalten. Diese Option wurde entfernt. Das Programm 
erzeugt nunmehr grundsätzlich bei den oben genannten Transaktionen ein 
Protokoll um die Aktion jederzeit besser nachvollziehen zu können. 
 
Verlinkungen Seminardokument im Abwesenheitsdokument 
Zukünftig ist es möglich, direkt aus dem Abwesenheitsdokument für eine 
Seminaranmeldung direkt in das Seminardokument hinein zu springen, um 
beispielsweise weitere Details abzufragen. Ein Klick auf die Seminarbezeichnung 
im Anmeldedokument ist hierfür ausreichend. 
 
Bei 'Stornierung' Info an alle eingetragenen Vorgesetzten 
Sofern ein Abwesenheitsdokument storniert wird, erhalten zukünftig alle 
eingetragenen Vorgesetzten eine Information darüber, wenn diese Funktion in 
der Konfiguration aktiviert wurde. Bisher erhielt lediglich der erste eingetragen 
Vorgesetzte eine Information über die Stornierung. 
 
Jahreswechsel kann trotz Freigabe des Folgejahres verhindert werden 
UKS ist in der Lage, grundsätzlich zwei Urlaubsjahre völlig unabhängig 
voneinander zu verwalten. Bisher verhielt sich das Programm allerdings so, dass 
automatisch ein Jahreswechsel durchgeführt wurde, wenn der Resturlaub im 
laufenden Jahr aufgebraucht war. Dies wiederum führte dazu, dass im 
Nachhinein doch noch benötigte Änderungen im aktuellen Jahr (Stornierungen, 
Änderungen, Neuanlagen) für das aktuelle Jahr nicht mehr möglich waren. Es 
war notwendig, dass die Personalabteilung das Gültigkeitsjahr im 
Stammdokument des Mitarbeiters auf das aktuelle Jahr zurückstellt.  
 
Zukünftig können Sie in der Konfiguration festlegen, dass der Mitarbeiter zwar 
seinen Jahresurlaub für das Folgejahr bereits planen kann, dennoch aber kein 
Jahreswechsel durchgeführt wird. Das Programm verwendet in diesem Fall 
grundsätzlich den Urlaubsanspruch des Folgejahres. Erst wenn der Jahreswechsel 
endgültig - beispielsweise durch die Personalabteilung - durchgeführt wird, 
erfolgt eine Verrechnung der bereits für das Folgejahr geplanten Tage mit dem 
aktuellen Urlaubsanspruch, natürlich auch unter Berücksichtigung der 
gegebenenfalls vorhandenen und übernommenen Resturlaubstage aus dem 
aktuellen Gültigkeitsjahr.  
 
Eine ausführliche Hilfebeschreibung wie die neuen Steuerungsmöglichkeiten sich 
auswirken, auch in Bezug auf Resturlaubsübernahmen und Jahreswechsel, finden 
Sie direkt im Konfigurationsdokument neben dem entsprechenden Feld. 
 

 Aktion notwendig: 
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Damit diese neue Funktion verwendet werden kann, ist es notwendig, sie 
in der Konfiguration der Datenbank im Abschnitt 'Sonstige Steuerungen' 
zu aktivieren. Eine weitere Hilfebeschreibung finden Sie ebenfalls dort. 

 
Geburtstagsübernahme in persönlichen Kalender 
Es ist nun über eine neue Funktion "Aktionen Ҧ Benutzerfunktionen Ҧ 
Geburtstage Mitarbeiter in eigenen Kalender übernehmen" möglich, die 
Geburtstage der gespeicherten Mitarbeiter in den persönlichen Kalender zu 
importieren. Die Funktion kann in der Konfiguration abgeschaltet werden. 
Einzelne Mitarbeiter-Stammdokumente können vor dieser Routine im Abschnitt 
"Diverses" 'geschützt' werden. Somit kann bei einzelnen Kollegen das 
Geburtsdatum auf Wunsch 'geheim' bleiben. 
 
E-Mail-Benachrichtigung des Vorgesetzten bei Krankenänderung  
Bisher erhielt der Vorgesetzte nur bei der Neuerfassung eines 
Krankendokumentes eine Benachrichtigung per E-Mail. Änderungen bzw. 
Verlängerungen des Krankendokumentes wurden dem Vorgesetzten nicht 
automatisch mitgeteilt. Zukünftig erkennt das System, ob eine Krankmeldung 
geändert wurde und fragt erneut nach, ob der Vorgesetzte über diese 
Verlängerung ebenfalls informiert werden soll. Alle im Stammdokument des 
Mitarbeiters eingetragenen Vorgesetzten erhalten diese E-Mail. 
 
Betreffzeile der Abwesenheitsnachricht des Abwesenheitsagenten 
Sie können jetzt die Betreffzeile der Abwesenheitsnachricht des 
Abwesenheitsagenten individualisieren. Als Platzhalter steht darüber hinaus 
#Mitarbeiter# zur Verfügung, welcher durch den Namen des Mitarbeiters ersetzt 
wird. 
 
Eigene, individuelle Felder im Mitarbeiter-Stammdokument 
Eine seit vielen Jahren in weiteren Applikationen von uns verwendete Technik 
steht nun endlich auch in UKS zur Verfügung. Sie haben in der Konfiguration der 
Anwendung nunmehr die Möglichkeit, bis zu 9 eigene Felder für die Maske mit 
den Mitarbeiter-Stammdaten zu definieren. Hierbei können Sie drei Textfelder, 
drei Datumsfelder und bis zu drei 'Select'-Felder, welches wiederum jedes für 
sich beliebig viele Werte aufnehmen kann, festlegen. Nachdem Sie die Felder in 
der Konfiguration benannt haben, stehen diese in den Mitarbeiterstamm-
Dokumente hinter der neuen Registerkarte "Erweitert" zur Verfügung. Die 
Routine für den Datenexport nach Excel wurde ebenfalls um die 9 neuen Felder 
erweitert. Somit stehen die hinterlegten Informationen auch 
auswertungstechnisch zur Verfügung. 
 
Neue Felder im Stammdokument 
Auf Grund zahlreicher Benutzeranforderungen haben wir die folgenden Felder 
neu in die Maske "Mitarbeiterstamm" aufgenommen: 
 

¶ Tarifgruppe 

¶ Eintrittsdatum 

¶ Austrittsdatum 
 
Natürlich wurde auch die Excel-Exportroutine um diese Felder erweitert, damit 
Sie jederzeit aktuelle Auswertungen unter Verwendung dieser neuen Felder 
erstellen können. 
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Tagesreport wurde verfeinert 
Der täglich neu generierte Tagesreport stellt nun auch stundenweise 
Abwesenheiten ordnungsgemäß dar. Zukünftig enthält der Tagesreport für 
solche Abwesenheiten nicht nur den Tag der Abwesenheit, sondern auch die 
entsprechenden Urzeiten. 
 
Überarbeitete Ansichten 
Insbesondere bei stundenweisen Abwesenheiten war aus den Ansichten heraus 
nicht immer sofort erkennbar, von wann bis wann ein Mitarbeiter nicht 
anwesend ist. Zukünftig werden stundenweise Abwesenheiten in den UKS-
Ansichten ordnungsgemäß dargestellt und die entsprechenden Urzeiten werden 
mit eingeblendet. 
 
Information bei bestimmten Abwesenheitsgründen 
Sie können in der Konfiguration der Anwendung nun einstellen, dass die 
Personalabteilung und/oder beliebige andere Personen/Gruppen über neu 
angelegte bzw. zeitraummäßig veränderte Abwesenheitsdokumente informiert 
werden, wenn diese einen bestimmten Abwesenheitsgrund enthalten. 
 
Mitarbeiter-Stammdokument in neuem Design 
Dass Design verschiedener Ansichten und des Mitarbeiter-Stammdokumentes 
wurde vollständig überarbeitet und optimiert, um eine noch schnellere Pflege 
der entsprechenden Felder zu ermöglichen. 
 
Kontoauszugfunktion an Zeiterfassung angebunden  
Zukünftig sind in UKS in den Kontoauszügen, welche bei der Veränderung des 
Saldos des Überstundenkontos erzeugt werden, auch die Buchungen aus der 
optionalen Zeiterfassung enthalten. Hierfür ist der Einsatz der Zeiterfassung 2.0.7 
notwendig. 
 
Telefonnotizen werden nun vollständig weitergeleitet 
Sporadisch konnte es zu dem Problem kommen, dass "Telefonnotizen" durch 
den Abwesenheitsagenten unvollständig an den Vertreter weitergeleitet wurden. 
Das Problem konnte nachgestellt und bereinigt werden. 
 
Abwesenheitsagent berücksichtigt nun auch 'einfache' Textfelder 
In seltenen Fällen kam es vor, dass Mitarbeiter E-Mails empfangen haben, deren 
Haupttext (Body) nicht aus einem so genannten "RichText"-Feld, sondern einem 
einfachen Textfeld bestand. In solchen Fällen konnte der Abwesenheitsagent 
bisher das Haupttextfeld nicht an den gewählten Vertreter weiterleiten. 
Zukünftig erkennt der Agent, ob es sich um ein "RichText"-Feld oder um ein 
einfaches Textfeld handelt und leitet die Informationen in jedem Fall vollständig 
an den/die definierten Vertreter weiter. 
 
Viele weitere Detailfunktionen | Update bei Notes 8.5 dringend empfohlen 
Neben den oben näher geschilderten Funktionen wurden eine Vielzahl weiterer 
Details geändert bzw. der Anwendung hinzugefügt. Wir empfehlen aufgrund 
zahlreicher struktureller Veränderungen der Applikation in jedem Fall ein 
Update, sofern Sie bereits Lotus Notes 8.5 oder höher einsetzen. In diesem 
Zusammenhang beachten Sie bitte, dass wir ausschließlich für das aktuellste 
Release Supportunterstützung leisten können. 
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 Zahlreiche Designveränderungen in Ansichten 
Es wurden zahlreiche Design- und auch Funktionsänderungen in den Ansichten 
der Applikation vorgenommen. Da UKS über eine große Anzahl persönlicher 
Ansichten verfügt, ist es notwendig, diese beim einzelnen Benutzer einmal zu 
löschen und durch den Aufruf der entsprechenden Ansicht die neu erstellen zu 
lassen. Erst dann wird das neue Design und die neuen Funktionen verfügbar. Der 
einfachste Weg alle persönlichen Ansichten eines Benutzers zu entfernen 
besteht darin, die Datenbank-Kachel vom Desktop des Lotus Notes Klienten zu 
entfernen und die Rückfrage nach dem Löschen der persönlichen Ansichten mit 
JA zu bestätigen. Damit Ihre Mitarbeiter diese Aufgabe nicht manuell 
durchführen müssen, haben wir in der Hilfe der Datenbank im Abschnitt 
"Wichtige Hinweise" Ҧ "Persönlich Ansichten / Update der Datenbank" einen 
Beispiel-Formelcode hinterlegt, den Sie als Administrator einfach auf eine 
Schaltfläche in eine E-Mail kopieren und diese an Ihre  Kollegen senden. Durch 
den Klick auf die Schaltfläche wird dann die UKS Kachel vom Lotus Notes Desktop 
entfernt und wieder neu hinzugefügt. Der Mitarbeiter muss lediglich noch 
bestätigen, dass die persönlichen Ansichten auch gelöscht werden sollen. Wir 
empfehlen von diesem Beispielcode Gebrauch zu machen, nachdem Sie das neue 
Release erfolgreich per Schablonenwechsel eingespielt haben. 
 

 Neuer kostenpflichtiger Freischaltcode notwendig 
Bei dieser Version handelt es sich um ein Majorrelease (Hauptversion). Somit ist 
ein neuer Freischaltcode notwendig, um die Applikation als Vollversion nutzen zu 
können, da sich das Produkt nach den Schablonenwechsel als Demoversion 
melden wird. Kunden mit einem gültigen Wartungs- und Supportvertrag können 
sich im Supportbereich unserer Webseite die neue Schablonendatei (*.ntf) 
herunterladen sowie den neuen Freischaltcode dort notieren und diesen nach 
dem Schablonenwechsel in die Applikation eingeben. Alle anderen haben die 
Möglichkeit, den Freischaltcode für das aktuelle Update der Applikation in 
unserem Onlineshop zu bestellen.  
 
Beachten Sie vor der Update-Bestellung im Onlineshop bitte, ob Sie mit der von 
Ihnen aktuell eingesetzten Version noch updateberechtigt sind. Diese 
Information wird explizit dort genannt. In der Regel sind Sie immer dann 
updateberechtigt, wenn Sie das vorhergehende Hauptrelease lizensiert haben. 
Der Einsatz der Zwischen-Release ist in der Regel nicht notwendig. Ein 
Überspringen eines kompletten Hauptreleases führt normalerweise dazu, dass 
Sie konditionell keine Update-Konditionen mehr in Anspruch nehmen können. 
Technisch ist ein Update grundsätzlich dennoch problemlos möglich. Sprechen 
Sie in diesem konkreten Fall bitte die Mitarbeiter unseres Vertriebes an. Diese 
werden Ihnen die verschiedenen Aktualisierungsmöglichkeiten und die 
entsprechenden Konditionen aufzeigen. 
 
Rel. 7.5.13 | Kalendereinträge Geburtstage in Ansicht "Entwürfe" 
Es hat sich ein kleiner Fehler in den Skriptcode, welcher für die Übertragung der 
Geburtstagstermine in den persönlichen Kalender zuständig ist, eingeschlichen. 
Die Dokumente werden zwar ordnungsgemäß im persönlichen Kalender 
angezeigt, stehen darüber hinaus allerdings auch in der Ansicht "Entwürfe". Das 
Problem konnte nachgestellt und behoben werden. 
 
Rel. 7.5.14 | Scrollbalken in Ansichten fehlten 
Die Scrollbalken in den Ansichtenfenstern wurden nicht dargestellt, sofern die 

http://www.notesanwendungen.de/downloads.html
http://www.notesanwendungen.de/schablonenwechsel-lotus-notes-datenbank/articles/schablonenwechsel-lotus-notes-datenbank.html
http://remboy.de.server669-han.de-nserver.de/shops/UKS-Urlaubsplaner-Update-auf-aktuellste-Version_detail_50_170.html
http://remboy.de.server669-han.de-nserver.de/shops/UKS-Urlaubsplaner-Update-auf-aktuellste-Version_detail_50_170.html
http://www.notesanwendungen.de/kontakt.html
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vorhandenen Dokumente mehr Platz benötigten als auf dem Bildschirm 
verfügbar war. Das Problem konnte nachgestellt und behoben werden. 
 
Rel. 7.5.15 | Indexfehler bei Grafik 
Unter bestimmten Konstellationen kann es vorkommen, dass beim Aufruf der 
grafischen Auswertung ein Indexfehler ausgegeben wird. Stellen Sie bitte sicher, 
dass die Person, die diese Funktion nutzen möchte, in der Zugriffskontrollliste 
(ACL) der Datenbank die Kompetenz "persönliche Ordner und Ansichten zu 
erstellen" hat. Darüber hinaus muss sichergestellt sein, dass die Datenbank-
Kachel nach Installation der Version 7.5 einmal inklusive aller persönlichen 
Ansichten gelöscht wurde. Ist dies der Fall, sollte mit dem Release 7.5.15 der 
Fehler nicht mehr auftreten. 
 
Rel. 7.5.16 | Initialdatum Abteilungskalender im Abwesenheitsdokument  
Entscheider haben die Möglichkeit, direkt aus einem zu entscheidenden 
Abwesenheitsdokument in den entsprechenden Abteilungskalender zu 
verzweigen, um gegebenenfalls vorhandene Überschneidungen mit anderen 
Kollegen der gleichen Abteilung bereits vor der Entscheidung erkennen zu 
können. Das Startdatum des Abteilungskalenders war allerdings das Tagesdatum 
und nicht wie gewünscht, das Datum des ersten Urlaubstages des Antrages, in 
dem sich der Entscheider gerade befindet. Das Problem konnte nachgestellt und 
behoben werden. 
 
Rel. 7.5.17 | Mitarbeiterumbenennung wegen Zeiterfassung 
Im Mitarbeiter-Stammdokument befindet sich ein Feld, welches für das 
optionale Modul "UKS Zeiterfassung" relevant ist. Sofern ein Mitarbeiter in 
seinem Stammdokument umbenannt wurde, wurde dieses Feld nicht mit dem 
neuen Namen des Mitarbeiters versorgt. Das Problem konnte nachgestellt und 
behoben werden. 
 
Rel. 7.5.18 | Performance der grafischen Auswertung 
Verschiedene Anwender sind auf uns zugekommen, mit dem Hinweis, dass die 
Aufbereitung der grafischen Auswertung (GANTT Diagramm) erhebliche Zeit in 
Anspruch nimmt, sofern eine größere Anzahl von Mitarbeitern auszuwerten ist. 
Durch eine alternative Programmierung ist es uns gelungen, einen Zeitvorteil von 
etwa 50-60 % zu erzielen. Somit baut sich die grafische Auswertung nunmehr 
innerhalb eines akzeptablen Zeitfensters auf. Es wurden die grafische 
Auswertungen für Mitarbeiter des Gesamthauses, einzelne Abteilung, 
Führungskräfte sowie die grafische Aufbereitung der persönlichen 
Auswertungsprofile optimiert. Die Grafik für die eigenen 
Abwesenheitsdokumente und die des Vertreters wurde nicht geändert, da diese 
bereits innerhalb sehr kurzer Zeit zusammengestellt werden konnte. 
 
Rel. 7.5.19 | Design der Ansicht Führungskräfte 
Der Gestaltungsaufbau der Ansicht "Abwesenheiten Ҧ Führungskräfte" wurde 
dem Design der Ansichten "Abwesenheiten Ҧ alle Mitarbeiter ... " angepasst. 
 
Rel. 7.5.20 | Fehler bei Grafikerstellung wenn Replizierkonflikte 
Bei der Erstellung der grafischen Auswertung kam es zu einer Fehlermeldung, 
sofern die Auswahl der zutreffenden Abwesenheitsdokumente Replizierkonflikte 
enthielt. Das Problem konnte nachgestellt und behoben werden. 
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Rel. 7.5.21 | Benachrichtigung bei Abwesenheitsgrund "Krankheit" 
Seit der Version 7.5 besteht die Möglichkeit, in der Konfiguration festzulegen, ob 
die Personalabteilung oder beliebige weitere Personen über die Anlage eines 
neuen Abwesenheitsdokumentes bestimmter Abwesenheitsgründe informiert 
werden soll. Bisher war es allerdings nicht möglich, dem Abwesenheitsgrund 
"Krankheit" hier ebenfalls zu berücksichtigen. Dies wurde geändert. 
 
Rel. 7.5.22 | Änderung im Überstundenplaner 
Wenn im Überstundenplaner bereits bestehende Überstundendokumente 
bearbeitet und erneut gespeichert wurden, hat UKS im zugehörigen Kontoauszug 
des Überstundenkontos einen Eintrag erstellt. Dies führte zu Unstimmigkeiten. 
Zukünftig wird ausschließlich dann ein Eintrag in den Kontoauszug geschrieben, 
wenn auch der Saldo des Überstundenkontos tatsächlich verändert wird. 
Passend zu dieser UKS Version steht der Überstundenplaner in der Version 2.1.0 
zur Verfügung. Fordern Sie diesen gegebenenfalls bei uns an bzw. laden sich die 
entsprechende Datei aus Ihrem persönlichen Supportbereich unserer Webseite 
herunter. 
 
Rel. 7.5.23 | Plausibilitätsüberprüfung Echtzeit 
Unter bestimmten Voraussetzungen konnte es vorkommen, dass die 
Summenbildung des Gesamtanspruches für ein Urlaubsjahr falsch errechnet und 
in der entsprechenden E-Mail fehlerhaft dargestellt wurde. Die 
Plausibilitätsüberprüfung arbeitete dennoch einwandfrei, lediglich die 
Summenbildung in der E-Mail enthielt einen Fehler. Das Problem konnte 
nachgestellt und behoben werden. 
 
Rel. 7.5.24 | Plausibilitätsprüfung in Echtzeit 
Sofern ein Mitarbeiter negative Resturlaubstage aus dem Vorjahr übernommen 
hat, wurde dies von der Plausibilitätsprüfung nicht ordnungsgemäß erkannt. Das 
Problem konnte nachgestellt und behoben werden. 
 
Rel. 7.5.25 | Eigene Abwesenheiten in Ansicht "meine Abteilung" 
Wenn Abteilungsleiter die Ansicht "meine Abteilung" aufgerufen haben, wurden 
ihnen ausschließlich die Abwesenheitsdokumente angezeigt, für die sie selbst als 
Kompetenzträger, sprich als genehmigende Person eingetragen waren. Somit 
wurden in der Regel die eigenen Abwesenheitsdokumente nicht in dieser Ansicht 
dargestellt. Dies führte bei vielen Abteilungsleitern zu dem Wunsch, den Filter 
dieser Ansicht entsprechend zu überarbeiten. Zukünftig werden in der Ansicht 
"meine Abteilung" auch die eigenen Abwesenheiten mit angezeigt. Gleiches gilt 
für die Kalenderansicht. 
 
Rel. 7.5.26 | Uhrzeit wird, wenn 0:00 Uhr, ausgeblendet 
Unter bestimmten Voraussetzungen und Betriebssystemeinstellungen kam es zu 
dem Phänomen, dass die Datumsfelder in den Abwesenheitsdokumenten mit 
den Urzeiten 0:00 Uhr ergänzt wurden. Bsp.: 15.08.2011 00:00. Dies wiederum 
führte dazu, dass in den Ansichten diese Urzeiten mit eingeblendet wurden. 
Darüber hinaus ergab sich aus dieser Situation das Problem, dass bei der 
grafischen Auswertung Abwesenheitsdokumente ignoriert wurden, die lediglich 
einen Tag lang waren. Die Probleme konnten nachgestellt und behoben werden. 
 
Rel. 7.5.27 | grafische Auswertung "meine Kollegen" leer 
Sofern ein Mitarbeiter keine persönlichen Auswertungsprofile im Programm 
hinterlegt hatte, führte dies dazu, dass die grafische Auswertung der Ansicht 
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"meine Kollegen" keine Dokumente enthielt. Das Problem konnte nachgestellt 
und behoben werden. 
 
Rel. 7.5.28 | Anzahl Urlaubstage der Abwesenheiten 
Unter bestimmten Voraussetzungen konnte es dazu kommen, dass die Anzahl 
der Urlaubstage aus dem jeweiligen Abwesenheitsdokument in den Ansichten 
nicht dargestellt wurden. Es waren lediglich die Endsumme für die 
entsprechende Kategorie/Abwesenheitsgrund sichtbar. Das Problem konnte 
nachgestellt und behoben werden. 
 
Rel. 7.5.29 | Stornierung führt unter bestimmten Umständen zu Fehler 
Sofern im Stammdokument eines Mitarbeiters gekennzeichnet war, dass weitere 
Personen neben dem Vertreter und dem Vorgesetzten einer Abwesenheit 
zustimmen müssen und darüber hinaus gekennzeichnet war, dass diese 
Personen im Falle einer Stornierung eine E-Mail-Information über die 
Stornierung erhalten, konnte es unter bestimmten Voraussetzungen zu einer 
Fehlermeldung kommen. Das Problem konnte nachgestellt und behoben 
werden. 
 


